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I 
Im Monat Februar 1958 wurden vom Konsumgütergroßhandel die Umsatzwerte vom 
Februar 1957 meist recht erheblich übertroffen. In der Mehrzahl der von 
der Statistik ausgevriesenen Fachzweige des Großhandels mit Investitions-
gütern konnte jedoch das entsprechende Vorjahrsergebnis nicht erreicht 

werden. Berücksichtigt man allerdings die inzuischen eingetretenen Preis-
erhöhungen, so ergeben sich der Menge nach auch in den Branchen des Tex-
tilwarenbereiches niedrigere Umsätze als vor Jahresfrist. Im Vergleich zum 
Monat Januar hielt sich die Umsatzbewegung, die durch Zu- oder Abnahmen 
gekennzeichnet war, im allgemeinen im saisonüblichen ~ahmen. 

Im Nahrun,o;s- und Genußmittelbereich brachte der Monat Februar vor allem 
für den Süßwarengroßhandel eine bemerkenswerte Absatzbelebung. Der Abstand 
der Umsatzwerte gegenüber dem entsprechenden Vorjahrsmonat vergrößerte sich 
hier -bei nur geringfügigen Preisverschiebungen- von+ 13 vH im Januar 

auf + 22 vH im Februar. Demgegenüber verringerte sich die Wachstumsrate 
• beim Früchtegroßhandel von 27 vH auf 22 vH, beim Lebensmittelgroßhandel 

von 21 vH auf 12 vH und bein Biergroßhanclel von 15 vH auf 12 vH. Ledig-
lich im Tabakwarengroßhandel war die Ur.1s:1tzzunahme gegenüber dem gleichen 

Monat des Vorjahres im Februar etwa ebenso hoch wie im Januar(+ 8 vH). 
Der Früchtegroßhandel verzeichnete allerhngs irrfolge des kräftigen Preis-
anstiegs eine weitaus geringere zllnahmo der umgesetzten }:1engen, als die 

Entwicklunc; der Werte erkennen läßt. 

Im Textilwarenbereich setzte sich die für diesen Großhandelszvreig in den 
Wintermonaten charakteristische Abwärtsbev;egung der Umsätze auch im Fe-

bruar fort. Der prozentuale Absatzrückgang entsprach hierbei im gesamten 
Textilwarengroßhsndel, im Großhandel mit Tuchen und Futterstoffen sowie 
im Großhandel mit Wirk-, Strick- und Kurzwaren etwa der Entwicklung der 

• Ums f.tze vom Januar zum Februar des vorangegangenen Jahres. Höhere Verkti.ufe 

als im Januar erzielte nur der Großhandel mit Meterwaren(+ 3 vH). Die 
Umsatzhöhe des Monats Februar 1957 vrurde dem '''erte nach entweder wie beim 
l.!eterwarengroßhandel erreicht oder wie in den anderen Zweigen übertroffen, 
der Menge nach jedoch allc;emein unterschritten. 

Der Schuhgroßhandel setzte über ein Fünftel mehr um als im Januar; damit 
war der Absatz dieser Fachsparte um 9 vH höher als im Februar 1957 (Januar 
+ •t vH), 

Von den übrigen Konsumgüterbranchen lag der Großhano.el mit Rundfunk-, 
Fernseh- und Phonoartikeln wie bereits in den Vormonaten mit der Erhöhung 
seiner Umsatzv1erte um 31 vH gegenüber dem vergleichbaren Vorjahrsmonat 

vrei taus an der Spitze aller Gro!Jhandelszv:eige. Während sich im Februar 1958 
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beim Vergleich mit dem Vorjahr die Umsatzzunahme im Großhandel mit Arznei-
mitteln, Drocen und Kosmetika (+ 1G vE) annfihernd auf gleicher H6he hielt 
y,-ie irn Januar, _17Urden die ents-prechenden Vorjahrsergebnisse vorr. G-roßhandel 

mit Haus- und Küchengeräten, Öfen unc1 Herden ( + 9 vH), vom Großhandel mit 
Hohlglas und Keramik (+ 8 vH) und vom GroShandel mit Schreib- und Papier-
waren (+ 5 vH) im Februar in geringerem Ausmaß als im Vormonat übertroffen. 

In den vom Bau- cmd Investitionsbedarf abhängigen Großhandelszweigen kam 
rJio Abschwächung der Absatztätigkeit im Vorgleich mit dem entsprechenden 
Vorjahrsmonat besonders deutlich und noch stärker als im Januar beim Bau-
stoffhandel (- 22 vH), beim Holzhandel (- 10 vll) sowie beim Großhandelhit 
Farben, Lacken und ''nstrichbedarf (- 6 v:l) zum Ausdruck. Der Absatz ries 
Eisen- und Stahlhanclels laz, Zl). jev;eili-:;en Preisen gerechnet, um 4 vH und 

ns.ch Ausschaltung der Preiserhöhunzen um e vE unter dem im Februar 1957 
erzielten Stand. Höhere Umsatz':Jerto als vor Jahresfrist ergaben sich in 
diesem Boreich lediglich beim Großhandel ~it ~lektrogcräton und Leitungs-
matGrial (+ 12 vii) sowie beim Großhanclol mit \:rorkzeugen, Beschlägen und 

Kleineisenr.rarcn ( + 2 vH). 

Die Verkäufe des Handels mit Getroide, Futter- und Düngemitteln waren um 
8 vH niedriger als im vorjährigen Februar. 
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